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Protokoll der Sitzung 6/2006

des Planungsausschusses vom 11.09.2006

§ Sitzungsbeginn: 18.00 Uhr

Sitzungsende: 20.20 Uhr

§ Stimmberechtigte Mitglieder: G. Schrock (CDU), H.-J. Pfeiffer sen. (CDU), F. Lohmeyer 

(CDU), Uwe Mehl (EWG), W. Möller (EWG), Dr. U. Rie-

derer (SPD)

§ Gäste: BM R.Bork, GV U. Ullrich 

Tagesordnung:

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Fußweg entlang der Straße Am Soll

3. Anfragen der Bürger

4. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung vom 23.06.2006

5. Sachstandbericht zur 4. Änderung des F-Planes

6. Planungsentwürfe von Kaufinteressenten B-Plan 15

7. Verschiedenes

8. Nicht Öffentliches

Der PA-Vorsitzende G. Schrock bittet Herrn Dr. Riederer, für diese PA-Sitzung das Protokoll 

zu führen.

Zu TOP 1

Das stellvertretende Mitglied des PA H.-J. Pfeiffer sen. ist für den zu Sitzungsbeginn nicht 

anwesenden W. Seidemann stimmberechtigtes Mitglied im PA.

Beschlussfähigkeit wird vom PA-Vorsitzenden G. Schrock festgestellt.

Der BM R.Bork bittet um Änderung der Tagesordnung. 

Top 6 soll im nicht öffentlichen Teil der Sitzung (Top 8) behandelt werden. Diesem Vorschlag 

wird einstimmig zugestimmt.

Neue Tagesordnung:

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Fußweg entlang der Straße Am Soll

3. Anfragen der Bürger

4. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung vom 23.06.2006

5. Sachstandbericht zur 4. Änderung des F-Planes

6. Verschiedenes

7. nicht Öffentliches

Zu TOP 2

Der Weg des neu zu bauenden Fußweges entlang der Straße Am Soll wird vom PA abge-

laufen und deren Aussehen, Größe und baulichen Beschaffenheit besprochen.

Es wird für den folgenden Beschluss Einstimmigkeit erreicht.
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„Der neu zu bauende Fußweg soll in Aussehen und Breite dem bereits erbauten Fußweg 

von der L208 bis zum Hohenstein entlang der Straße Am Soll übereinstimmen (Wegbreite 

1,25m aus Betonpflaster, wenn möglich Rot). Die Länge des neuen Fußweges soll bis an 

die neu zu errichtende Einfahrt in das neue Baugebiet reichen (B-Plan 13.1, 2.Änderung).

Da der neue Fußweg auf dem Knickgraben verlaufen wird, muss eine Verrohrung unter 

dem Fußweg erfolgen.“

H.-J. Pfeiffer sen. ist während der Beratung und Beschlussfassung wegen Befangenheit 

nicht anwesend.

Alle folgenden Tagesordnungspunkte werden im Gemeindezentrum abgehalten.

Zu TOP 3

• Keine Anfragen

Zu TOP 4

§ Dem Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig zugestimmt.

Zu TOP 5

Der in der letzten Sitzung von Herrn Novak (Vors. GCE) vorgestellten verkleinerten Er-

weiterung des Golfplatzes wurde von den Kreisbehörden Zustimmung signalisiert, wenn 

die vorgestellte Erweiterung wie besprochen durchgeführt wird (lediglich ein Knickdurch-

bruch ist in Fläche 1 notwendig).

Für alle anderen Flächen hat die Gemeinde Escheburg gegen das Land Schleswig Holstein 

Klage erhoben (siehe Protokoll 4/2006 und 5/2006).

Zu TOP 6

keine Berichte und Fragen

Dr. U. Riederer 

15.09.2006
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Auf Beschluss des Ausschusses wird der nächste Tagesordnungspunkt in nicht öffent-

licher Sitzung beraten.

Dr. U. Riederer 

15.09.2006


